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 Wulf D. Hund, Prof. em. Dr., lehrt Soziologie am Fachbereich Sozialökonomie der 
Universität Hamburg. Sein Arbeitsschwerpunkt ist Rassismusanalyse.

Kolja Lindner, Dr., ist Associate Professor für politische Theorie an der Universität 
Paris 8. Seine Forschungsschwerpunkte sind Hegemonieverhältnisse, Rassismus 
und politische Repräsentation in Frankreich sowie Eurozentrismus und Rassismus 
in kritischen Theorien.

Monique Ritter, Dr.in, ist Professorin für Gender und Soziale Arbeit an der Hoch-
schule Landshut. Ihre Forschungsschwerpunkte sind rassismuskritische und 
postkoloniale Perspektiven in Sozialer Arbeit und Altenpfl ege sowie gender- und 
diversitätssensible Hochschulentwicklung.

Eleonora Roldán Mendívil ist Promovendin Universität Kassel. Ihre Arbeitsschwer-
punkte sind marxistische Gesellschaftskritik, Rassismusstudien und Geschlechter-
studien.

Stanislav Serhiienko hat Geschichte in Kyiv und Berlin studiert. Derzeit promoviert 
er in Marburg über die sowjet-marxistische Kritik an der UdSSR nach Stalins Tod.

Anil Shah ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am Fachgebiet Entwicklungspolitik 
und Postkoloniale Studien an der Universität Kassel und forscht u.a. zur politischen 
Ökonomie von globalen Finanzbeziehungen.

Roger Southall, Dr., ist Prof. em. am Fachbereich Soziologie der Universität von 
Witwatersrand, Südafrika. Er ist Autor des kürzlich erschienenen Buches Smuts and 
Mandela: The Men Who Made South Africa (Jacana 2024).




